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Organisatorische Hinweise
Bitte melden Sie sich mit beiliegendem Abschnitt bei der 
DLG zur Tagung an. 
Die Teilnahme an der DLG-Grünlandtagung ist kostenfrei. 
Am Eingang wird ein Betrag von 12,- € für Getränke und 
Mittagessen erhoben.

Tagungsort
Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft 
Haus Riswick
Elsenpass 5 
47533 Kleve

Anreise zur Tagung
-  Anfahrt über die B 220 aus Richtung Emmerich 

Abfahrt Emmerich der Autobahn A 3 Oberhausen - Arnheim
-  Anfahrt von der B 57 aus Richtung Kalkar und Xanten
-  Anfahrt über die B 9 aus Richtung Goch 

Abfahrt Kleve der Autobahn A 57 Moers - Nimwegen
-  Anfahrt über die B 9 aus Richtung Kranenburg/Nimwegen

Siehe auch: http://www.riswick.de/anfahrt.htm

Veranstalter
DLG e.V.
Fachzentrum Land- und Ernährungswirtschaft
Eschborner Landstraße 122 
60489 Frankfurt am Main
Kontakt
Frau Cristina Braungardt
Tel.: +49 69 24788-310 
Fax: +49 69 24788-114
C.Braungardt@DLG.org

Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen
Versuchs- und Bildungszentrum Landwirtschaft 
Haus Riswick
Fachbereich Grünland, Futterbau und Zwischenfrüchte
Elsenpass 5 
47533 Kleve
Kontakt
Frau Dr. Clara Berendonk
Tel.: +49 2821 996-193 
Fax: +49 2821 99696-193
clara.berendonk@lwk.nrw.de

5. Juni 2014

in KLeVe

LKW NRW, Haus Riswick



DLG-Grünlandtagung am 5. Juni 2014 im Haus Riswick, Kleve

Nährstoffeffizienz
wirtschaftseigener Dünger im Grünland

Anmeldung

zur DLG-Grünlandtagung 2014

Nährstoffeffizienz
wirtschaftseigener Dünger im Grünland

am 5. Juni 2014 im Haus Riswick, Kleve

Name

Vorname

Firma/Verband/Institut

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Land

Telefon

Fax

E-Mail

Mein Bereich:
 Landwirtschaftlicher Betrieb  Beratung

Mein Betriebszweig ist:
 Ackerbau
 Biogas
 Biobrennstoffe
 Biokraftstoffe

 Grünlandwirtschaft
 Schwein
 Rind
 Sonstiges:  

  Ich bin einverstanden, dass meine Angaben zum Zwecke der Werbung per Post, per  
E-Mail und per Telefon/SMS von der DLG e.V. und ihrer angeschlossenen Unter-
nehmen/Organisationen im In- und Ausland genutzt werden (siehe www.DLG.org/
dlg_gruppe.html). Sie können der Verarbeitung oder Nutzung Ihrer Daten für Zwecke 
der Werbung oder der Markt- oder Meinungsforschung jederzeit widersprechen. 
Verantwortliche Stelle i. S. d. § 4 Abs. 3 BDSG: DLG e.V., Eschborner Landstr. 122, 
60489 Frankfurt am Main.

Datum, Unterschrift

In der Milchviehhaltung spielt nicht nur die kosten-
günstige Erzeugung von Grundfutter eine entschei-
dende Rolle. Im Produktionsablauf finden in immer 
stärkerem Maße betriebseigene Wirtschaftsdünger 
auf dem Grünland ihren Einsatz. Das erfordern von 
der einen Seite die hohen Preise für Mineraldünger. 
Auf der anderen Seite ist ein effizienter Einsatz der 
eigenen Wirtschaftsdünger mit geringsten Verlusten 
ein Gebot der Stunde zum Schutz von Umwelt und 
Grundwasser. 

Die Tagung wendet sich an Landwirte und Bera-
ter, die den Einsatz ihre Gülle und anderer eigener 
Düngemittel im Grünland optimieren wollen oder 
müssen. Neben den Vorträgen bieten der Kontakt 
untereinander und die Besichtigung der Versuchs-
felder von Haus Riswick sowie die Maschinenvor-
führung die Möglichkeit zum weiter gehenden Er-
fahrungsaustausch im Kollegenkreis. 

Die Veranstalter laden Sie herzlich zu dieser 
Tagung ein.

———————————————————————————————— 

Anmeldung per Fax an

+49 69 24788-114

————————————————————————————————

Programm

9:00 Uhr Begrüßung
Dr. Wilhelm Wehren, LWK NRW 
Leo Siebers, DLG e.V.

Stand der Novellierung der DVO
Günter Jacobs, LWK NRW, Münster

Die Novelle der DVO in ihren Auswirkungen 
für Grünland- und Futterbaustandorte
Prof. Dr. Friedhelm Taube, CAU Kiel

Versuchsergebnisse aus NRW zur Verwertung 
wirtschaftseigener Dünger im Grünland
Dr. Clara Berendonk, LWK NRW, Haus Riswick

Gülle im Grünland
Dr. Richard Neff, LLH, Eichhof, Bad Hersfeld

Schlusswort
Prof. Dr. Martin Elsäßer, Vorsitzender DLG-
Ausschuss für Grünland und Futterbau

12:00 Uhr Imbiss, Mittagspause, Besuch des Riswicker 
Bauernmarktes

13:00 - 
16:00 Uhr

Besichtigung der Gülleversuche von Haus 
Riswick

- Langzeitwirkung
- Verschiebung der Sperrfrist
- Gülleseparation

Dr. Clara Berendonk, LWK NRW, Kleve

SMART INSPECTORS auf dem Grünland
Aufbau eines transnationalen Kompetenz- 
netzwerkes zur Fernerkundung
(INTERREG IVA-Projekt)
Prof. Dr. Rolf Becker, Hochschule Rhein-Waal, 
Kamp-Lintfort

Maschinenvorführung zur bodennahen Gülle-
applikation
Heinz-Günter Gerighausen, LWK NRW, Kleve


